
MienerRathausKorrespondenz
Pet .Haustauscht.298.tenerRath

HerausgeberundantwortlicherRedaktorRud.Fig.
den Wien Samstag in

WienerStadtrat
Sitzungvom28 .Juli1910.

Vorsitzender.R.D.BorkeundHofs¬
M.HermanbeantragtdieCasser¬

rungdesAuslaufenenbeidem
haused .Be.heiligenSüderstraßeClage

dervomR .MollvorgelegteBe¬
wortfürdieUnterfahrungderVor¬
wohlbahnanläßlichderLegungdes
Wasserrechnetesfürden2beziel¬
wirdgenehmigt.

M.ReuerbeantragtzurHeit¬
anhaltungvonDiebstählenanher¬
tzingerFriedhofdieBestellungvon
Friedhofmöchternmiteinemdes¬
erfordernissevonpka2000u .die
HerstellungeinerAnleitungu .von
WeiterührenmitdemBetragvon
200f zugenehmigen.( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Gormann
werdenfürHerstellungenimAmts¬
hausedes3 .Bezirke20rbewilligt.NacheinemBerichtdesNieburger
meistersJostwirddemAnsuchendes
MaschinenmeistersAdalbertPhilippe
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.

M.D.Hausbeantragtanläßlich
derErhöhungderAnzahlderindas
SomenadeschitalinBadhaltseien
desMagistrateszuentsendendenVer¬
bedürftigenum1530Verstagslage.
dieerforderlichenMehrkostenvon

306zu bewilligenAug.
derbestrittderGemeindeWienzur

IntrathaltefürKinderschutzund
JugendversorgealsgesandendesMit¬
gliedmiteinemJahresbeitragvon
200fl .wirdgenehmigt.

NacheineBerichtdesH.Graf

gutevondenhinschlichdesVettingen,werdendenMeinenPestatozu
verkehrtu .beantragtedemGesuchssteller2Schutzmer,anderVolksscheite15. dieselbenauszufolgen,soweitdiesohnederKopgstraßeuntergewissen
SchädigungderInteressenderGemeindeBedingungenüberlassen.
möglichistdemAntragewerdestatt¬M.Hörmannbeantragtbesuchs

gegeben.Wasserversorgungderzuerbauenden
Schuleam11.BezirkGeselbergstraffedasLeichenbegängnisdesfünfjährigen
undGillgassedieLegungvonRohr¬FriedrichSchwoll,deraufdendurchstrangenderHochzuverleitungheißenderhervorgerufenenBrand,
miteinemKostenerfordernissevon wundenerlegenist ,wirdnacheiner
ck zu genehmigen .Aug. Verfügungdesgeschäftsführenden

NacheinemBerichtdesM.SchreinerMitburgermeistersDr .Pergerauf
wirdbeschlossen,probeweiseauf1Jahr KostenderGemeindeWennerfolgen.
eineBedarfschaftsstellederstädtischen

AusdemRathause.DerDirektorStraßenbahn,nächstdemStrand¬
derStadtbuchhaltungSieber,trittBrigittazuerrichten .Aug. )

derEinbauvon2Verbindungs¬morgenseinenErholungswohnetan¬
WährendseinerAbwesenheitwirdweiseinderFranzJosefBahnstra¬
OberrechnungsratErbendieGeschäfteam9 .BezirkwirdmitdemRosen¬
derStadtbuchhaltungsDirektionbetragvon1000genehmigt .

derMagistratwirdbeauftragt, führen.
rücksichtlichdermitdenGrundeigen¬SchuldirektorGemeinderatPhil.menwegenBeitragleistungen derUnterrichtsministerhatdemOber¬zurHerstellungeinerStraßenbahn¬lehreranderRaubenvolksschulev .leg.liendurchdieHerbeckstraßeam18 Preisgasse10,GemeinderatGeorgPhil.BezirkzupflegendenVerhandlungeninAnerkennungseinerpädagogischen
binnen3MonatendemStadtratezur fälligkeitundderhervorragendenVer¬

berichten. diensteaufdemSchulgebratedenNacheinemBerichtdesM.HörmannDirektortitelverliehen.werdenanläßlichdesKanonenten Rathschuleim13 .Augustdenum10 .BezirkfürdieAuswechs¬
lungdesRohrstrangesinderProf .StadtrateberichteteM.SauerinAn¬

gelegenheitderLokalüberlassungan¬gasse13700rbewilligt.
NacheinemAntragdesM.Ichdiek .k .Staatsrealschuleam13 .be¬zirku .brachtezurKenntnis,daßderwerdenfürProberungen

zurKlarstellungderUntergrunddemdieStaatsverwaltungver¬
tagsmäßigverpflichtetgewesenverhältnissebeiderAppenbrücke
wäre ,für einenNebenfürdiese170fbewilligt.
Schule,diederzeitinHäusernProjektierteAutomobilisierungdes untergebrachtist ,vorzusorgen,diesOmnibus.ImStadtrateberichteteM. trotzvielfacherUmgangenseienkamüberdasAnsucheneinesKonsorti¬derGemeindenochnichtgeschehenum,welcheseineAutomobilitirungsei ,dieStaatsverwaltungvielmehrundReorganisationdesMeinerFran¬ derlichumÜberlassungderun¬besverkehrsbeabsichtigt,umbekannt.

Lokalitäteneingeschrittensie
derReferentgelangtezufolgenden
Antrage,derauchzurAnnahme
gelangte,demLandesschulenteist
mitzuteilen ,daßdieGemeinderer
tretungmitBedauernwahret,
wirdiek .k .Staatsverwaltung
überihrevertragsmäßigeVerpflich¬
tungdievonder . k .Staatsral¬
schuleam13 .Hegertenprovisorischbe¬
ten Räumein denstädtischen
Schulgebäuden,dieserweg
gasse 2330 mit 311910zu
räumen,hinwegsetzt ,ohneauchnur
einWortderEntschuldigungfürdie
Verzögerungdesdringendenseit190
inAussichtgenommenenNeubaueszu
finden ,dieGemeindevertretung
mußdiesesVorgehenderk .k .Staats¬
verwaltungumsomehrbedauern,als
dieselbewiederholtaufihreVerpflich¬
tungundaufdieSchwierigkeitder
längerenBestellungderprovisori¬
schenLokalvomMagistrateaus¬
samgemachtwurdeundtrotzdem
mitdemBauvorMitteJuli1910.
nichteinmalbegonnenhat.mirmitRücksichtaufdieSchwierig¬
keit,wennnichtgeradezuUnmöglichkei¬
eineranderweitigenUnterbringung
der . k.Staatsrealschuleam13 .be¬
ist dieGemeindegeneigt,diederzeit
bewegtenprovisorischenLokal,wie
bisher,dieunentgeltlich,abergegen
TragungderKostenderBezeigung,
BeleuchtungReinigung,Schulbedien¬
ungelnochbislängstens31 .Juli
1911zurVerfügungzustellen ,jedoch
nurunterderBedingung,daßdiek .k .StaatsverwaltungdiederGemeinde¬
dadurcherwachsendenNachteiledurch
EntrichtungeinesBetragesvonzehn¬
tausend10000Kronenvergütet,die
BetragistbisEndeAugust1910andie
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discheHauptkasseabzusehen.
Solltediesnichtgeschehenundwerden
trotzdemdievonderRealschulebenütz¬
ten städtischenGebäudenachdem
nochweiterbenutzt ,so wirdder
BetraggelegentlichderAuszahlung
derBaukostenbeitragesinAbzug
gebrachtwerden.EinewiderErwar¬
tenfürdieDauerderWeiterbe¬
nützungderbisherigenRäumesei .
ausder . k.Staatsrealschulevorge¬

schriebeneHauszinssteuerundsonsti¬geGebürenmußtenderGemeinde
vonder1 .Staatsverwallungver¬
gütetwerdenInstandsetzungsoder
Reconstruktionsarbeiten,welcheinden
vonderRealschulebenutztenRäumen,
bezw.Gebäudenvonderk .k .Staats¬
verwaltungfürnotwendigbefunden
werdenerfolgenausschließlichauf
Kostendesk .k .Aerars.DieQueren
übernimmtkeineHaftungfürdie
SicherheitdesBauzustandesunddie
BenutzbarkeitderRäume.dieZuschriftdesLandes¬
schulrateswonachdieDurchführung
desNeubauesderStaatsverschule
inUngriffgenommenwurdeundbis1 .Juli
1 .inbezichbarenZustandefertiggestellt
seinwirdwirdzurKenntnisgenommen.

I .SchreinermachteaufdieAehnlich¬
keitdieserAngelegenheitmitjener
des Staatsgegen für den
und15bezirk ,welchesderzeit
derVolksscheite15bezirk,Schwer¬
Gasse,untergebrachtist ,aufmerksam
u .beantragtandieStaatsverwal¬
tungmitdemVerlangenherange¬
störtenauchmitdemdandieser
Schuleehestensvorzugehen.Auchdieser
zusatzwurdezumBeschlusseerhoben.



einreden .1 .
seinen

an ,u .vorante .Jeder¬
rin ,Domerstag ,28 .Juli 10 .
man in keine

heidenen waren die teilnah¬
meran dem13 .Blindenlehrer .
Congresse,welcherseitBeginn
dieser Wochein Wienstagthätte
der Stadt Wien .AmAbendbe¬
tigten sie das Rathausin
allenseinenTeilen ,wobeiLustos
EngligenundScriptorTrost
die führunghatten ,sodannver¬sammeltersich die GästeimStadt

ratssitzungshalte ,dem
ben warenerdienen um12Uhr
die in WienweilendenMitglie¬
der des Stadt Gemeinde¬

er der Vier¬
meisterD .Forreru .Hiersammen
arterer mit einer Gattin .

HofratDr.RiegerhielthierfolgendeAu¬
sprache:HochgeehrtesHerrBürgermeister.
Gestattenn,daßichalsObmanndes
OrtsausschussesIhnenundderGemeinde¬
vertretungWiendeninnigstenDank¬
aussprechefüralldasjenige,wasuns
gezogenwurde.Esist einAktdesgrößten
WohlwollensKrippellenzverstorbenen
HerrenBem.Dregergewesen,daßer,
sie es immerdasunmittelbarste
InteresseanallenBildungsfragenge¬
nommenhat ,sowieerKenntnisbe¬
kanvonderTagungdes13 .Blinden¬
UhrerKongresses,allesaufbot,damit
dieArbeitineinemwürdigenNahmen
durchgeführtwerdenkann.Esistetwas
ganzaußerordentliches,daßdurchdie
GuteSrExzellenzindemSaale,inwel¬
chenüberdasWohlundWehederBewoh¬
nereinerMillionenstadtberatenund
beschlossenwird ,demBlindenweseneine
Stättegebotenwurde,umdortdiefort¬

entwicklungdesselbendurchernsteBera¬
tungenzufördern.DieGemeindeWien
undihrführerundjetzigerBürger¬
sterhabendemOrtsausschussedasgrößte
Entgegenkommengezeigt,dieGemein¬
Wienhaternsten ,strebsamenMännern
undfrauen,dieihrganzesLebeneiner
heiligenSachewärmen,fürundTorge¬
öffnet.NehmenSie ,HerrBürgermeister,
denwärmstenDankdesOrtsausschusses
entgegen,daßSiegestattethaben,hier
indieserebensoschönen,wieBedeutungs¬
vollenRäumenzutagen ,NehmenSie
auchdenDankentgegenfürdenheuti¬
genAbend.Siehabenwieimmerder¬
Wienerestut ,demGeisteGrethesGesul¬
digt ,dernachdesTagesArbeitdemPro¬
henfesteseinRechtgönnt.(Beifall.

Böhm.D.Pöczererwiderte,Hochgeehr¬
teicherHofratMeinesehrgeehrtenDa¬
menundHerren!IchdankeIhnen,Herr
Hofrat ,für die anerkennendenWorte
welcheSiederGemeindevertretungvonWiengewidmethaben.Ichweißdiese
Worteumsohöherzuschätzen,alsIhnen,
herrschaft,sowohlbekanntist ,mitwel¬
cherBewunderungundAufrichtigerVer¬
ehrungwiranIhremWirken,dasSie
enthalten,hängen.EsgibtkeineTätige
keitaufdemGebietederHumanität,
keineArtderErziehungundBildung,
derSienichthuldigen,welcheSienicht
unterstützenwürdenGanzbesonders
schuldenwirIhnenunendlichenDank
dafür ,daßSiedennichtvollsinnigen
KindernundihrerErziehungundFörde¬
rungimLebenüberhauptIhreTätigkeit
in so weitgehendemMassegewidmet
haben.Sie ,hochgeehrterHerrHofratund
Siealle ,dieSiehierversammeltsind,
wirkenfür denUnterricht ,fürdie
ziehungstätigkeit,unddasallein
würdeIhnenschonunserenDankinhohen
Maßegewährleisten.DennindenHänden

derzieheunsererJugendliegtunsere
Zukunft,dieZukunftdesVaterlandes¬
AberundwievielhöhermüssenwirIhre

Wirksamkeiteinschätzen,wennwirbe¬
denken,daßsiegewustist jenenArmen¬

BedauernswertendenendesGesichts¬
sindvonderNaturversagtist .Hier¬
übersienichtbloßeineerziehlicheTätig
keitaus ,sondernaucheinesoziale,in¬
demSiedieseMenscheneinführenindas
bürgerlicheLebenundihnendieMög¬
lichkeitgeben,mitzuarbeiten,mitzu¬

wirkenundzustrebenunddadurchihr
eigenesDaseinlebenswertzumachen,
umihneneinenWirkungskreiszu
schaffen,desihnenfreudegewährt.
wassozialitätigkeit,fürdiewir
nen in dem rade dankbar in
weiden,esdiesermitVnder¬

nehmen ,daß unser verwer¬
Bürgermeister der immerein
warmerFreundderBlixen ,war¬
der eider vomStalebetroffen
würde ,daßer in denjetzi¬

da einer war¬
und der jetzige Bürgermeister
der eider verhinderti ,zu
erscheinen,undwiralledie
mit vergrößten gehatte un¬
terstützen .Bei alle Wiraber
in derAusstellungGelegenheit
gehat ,uns zuüberzeugen ,
vondenFortschaften,welcheauf
demGebietederFürsorgeser¬
blinde gemacht wurden .Wir
stat ,daßdie StadtSiees

war in welcher die er ezo¬
großabgehaltenwürdeundich
dankeIhnen ,daßdie Wienzum
diediesesKongresseswiederge¬
wählthabenundgernderhoch¬
nungAusdruck ,daßIhnenihre
CongrestätigkeiteinigeZeit
derMühegelassenhat ,umunser
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reStadtzubesichtigenundhoffe,
daßSie einengünstigenEin¬
druckerhaltenhaben .

v .B .d .Pergerhieran
dieGästeein ,sichinderFesthal

zubegeben ,woderköniglich
romanischeHofkapellmeisterv .W.
Drescher ,darauchdiewahrheit
in bekannt ,vorzüglicherWeise
besorgtedie hinziehendenmit
einemsotten WienerMarsche
empfing .AnderSenate
nahmenu .A .Platz .
Lektionshof,v .Husaret ,dieAb¬

geordnetendiesich ,Leitner,
Minder ,Sarg ,keinSchen¬
berger ,Brauer ,tradet ,Pandt,
Nachtil ,LandesInspektor
ohne lieger die Hofräte ,v .derJerlicat Wagner .v .Kreis¬
thal in Bratenberg ,dieBe¬
Voreser Bergauer ,der
u .Karlinger ,diebeyvorst .Sato
ThomasPergerbelingu .ergabe,
Roten Kopf ,Kämmerer
Der Rath Ratraschka¬
die Sektionsräte .Rel .
Krätscheru .v .Hall ,die
Reg .RatedolischJäger ,
lieger ,Dotanik ,undfursa¬
derPräsidenterössereSchrift¬
steller genöthenschaftbehalten
HansPuchten ,Bibliottsdirek¬
VorSchnürerArirektor
Weltner ,geh .Kämmerer
Schreiner ,die ObMag .Räte
soll und D .Nüchtern ,
OberbauratSynora,MagistratsratArt,
OberstadtphysikusDr.Stangott,dieDirek¬
torenv .FrankundSauer ,Kanzleidi¬
rektorGrential-PräsidentdesTages
Reg.RatMell,Vizepräsident,Direktor
BrandstätterVizepräsident,Direktor
Ruppert,wirkl .StaatsratMüller,
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die Staatsräte Machin ,undob
Geh.RegRatv .Heuschen,Zoll-Rat
KassaroffStadtratRümer,Major
Wagener,KreisschulratBruse,Kaiserl.
RatPawlik ,PastorFronholden,
Dr .C .Uhlit .DieDirektorenSchottke,
P .JürgensHeller,Adler,Herodes,

Fleminger,Bosmag,Klar ,Decker,
Mayer,Werner,Altherr ,Gamrath,
Merl ,D .SchmittWagner ,Bauer,
Roos,Freu ,Gerthold,Kunz,Doner
Eidow,Frohneberg,Schleusner,Krell,
MatthiesMohr,sey ,Rodicensky,
NiederhäusernStatt ,Paulus,Rech¬
Katzer,Liegg,Bundis,Reis ,Niepel,

KreisundLavanchiare,derBlinde
ModelterMurietc .etc .
den andern

sehen wir verreise ,
die nie das eben ,warmir
eine Timme casibus ,in
seines vorzüglichen ande¬
nen gedacht ,das in denHänden
des vertretenden sie
vorstandes Com .Bitter¬

lag .
BeimMallebrachte,denerstenTraft

zer aus .Erbegrün¬
einmalherzlichstnamensderStadtund
derGemeindevertretungdieGätte
undfuhrdannfort .IndemAugenblicke
wowirVertreterdesverschiedenenStra¬
tenunshierzusammendenzuge¬
meinsamerGeselligkeit,indiesen
AugenblickeerinnernwirOsterreiches
unsdererhabenenPersonSrMajestät
unseresKaiser .Wirerinnernunsdan,
wievielerfürundOsterreicherundins¬
besonderefürunsWienergetanhat ,wie¬
vielergeleistethatimGeistederzu¬
manitätundinsbesondereauchinder
fürsorgefürdiearmenBlinden .Wir
liebenihn,nichtbloßmitderpflichtge¬
mäßenLiebedesUntertanengegenüber

seinemSacram .Esist dieLiebevon
KindeihremVater ,dievonDank¬
gefühlüberfließtfürdasjenige,was
dieerhobenePersonunseresKaisersfür

undgeleistethat .Abersowiewirunseres
Kaisersgedenken,sogedenkengewiß
auchSie ,dieSieausfernenLändernge¬
kommensind ,IhresStaatsoberhaupte,
daSiehiehergesandthat,derdurchIhre
EntsendungseinInteresseandenTag
gelegthatfürdasgroßeWerkderGe¬
manität,andemwirallemitarbeiten.
Erschließtmiteinembegeistertaufge¬

nommenendreifachenhochaufKaiser
FranzJosefundaufdieSouveraiund
Staatsoberhaupter,welcheihreVeter¬
hieherentendenhaben
der dieser desBerlin

indeninstitutes Malches
nach namensderKongreßheit
nehmer ,den Dankaus fürden
empfangundfür dieForderung,
die die GemeineWieihnen
zuteil werdendiß einWörter ,
buchläßtmichimStich ,daichver¬
suchensoll ,siedieGesuchezum
Ausdruck zu bringen ,die die
MitgliederdiesesCongressesbe¬
wegen ,angesicht desergange¬
den der 13 .blinderten
grußvonder Vertretungder
StadtWiengesundenhat .Er

man daran ,daß der zeuget
in Sitzungsaale desGemein¬
derates eine Beratungen an¬
halt ,daßer heutein vonder
GemeindebeigestelltenSave¬
wegender städt .Straßenbahnen

seine Kundjahrenmachenund
so aus beginne .Werdieerbie¬
Kaiserstattsehenkönnteunder
schwachin begeisterterWeisevon
demeichhangein denherrlichen
Räumendes staates erer¬

innert daran ,daßer vor 6Jahren
bereits in Wiengeweilt ,als
die KaiserlicheBlindenanstalt
ihre Satularfeier begieng ,und
daßerbeidieserGelegenheitdas
Stein ,denverstorbenen
B .d .Lungerzuhören ,daswir
mirunvergeßlichsein ,die
geistvolle ,herzliche undzuvor¬
volle Art ,in welcherderHeim¬

gegen
heute der erfahrenn ,dasist
zweifelten die fortwirkung
dieses Geist und dieses Gemü¬
des NamensderKongreßheit
nehmergelobt derRedner ,
treu auszuharrenbei derSache

der
miteinemdreifachenhochauf
denGemeinderatundderBür¬germeister der StadtWien .
SektionscheRittervonKüsseret,die
Seite ,dievomHerrnVorredeange¬
klungenwurde ,hatbeimWienern
begeistertenWiderhaltgefunden,in¬
demermitdenWortenderhöchstenAn¬
erkennungunseresverewigtenBür¬
germeistersgedachthat .Wirdanken

denVorredeauf dasinnigste
undherzlichstefürdiesenichteinemein¬
zelnenMannsonderndemGeisteder
Reichshaupt-undResidenzstadtWien¬
wiesichinniemandensoreinund
lauterverkörperte,wieindemVermig¬
ren ,dargebrachteHuldigung,undwir
dankenin demBewußtsein,dasdurch

das die Wor¬
desHerrnVorteinereineneueSeite
derGemeinsamkeitzwischenvorddeut¬
schenunddeutschemWesen,zwischen
BerlinundWienangeklungenhat .
Siesindundsollenfürimmerwährende
zeitenSchwesterstädtebleiben,undjeder

den frohen ,daßsolche
KälteaufdeutschenGrundundBoden
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undausdemHerzensfaserndeutschen
Wesensgedeihenundblühen.(Beifall
dieAntwortaufdieFrage ,warum
dieserKongreßzusolchgroßemErfolge
geführthat ,isteinfach:jederLehrer,der
in einemWirkenaufgehtundlebt
dergibtseinenZöglingeneines ,was
niemandersetzenkannundworin
niemandmitihmverteifenkann:
seinSelbst,seineeigenevollePersönlich¬
keit .Undwievielmehrmußderjenige
LehrerderdendesLichtesberaubtenda¬
desLichtschimmelsfackelbietenwill,
sichhingebenmitSelbstentäußerung

undSelbstverleugnung,nurdenhö¬
ungzudemzuführen,waserihm
bietenwill ,ErweiterungseinesGe¬
sichtskreises,möchtemansagen ,seines
Geistes,seinesIntellektes,zugleich
aberVertiefungseinesHerzensund

unter in ganze Ange¬
heitdieseselbstlose,hingebendeTätig¬
keitanerkennt,nichtsiedemUm¬
demwesenunddenBlindenlehrerin
diesemKongressedieberedteste,schönste
huldigungderRednergedenktnun
derjenigen,diemitMüheundfleiß
denKongreßeingeleitet,undindie
richtigenBahnengelenkthabenund
schließtmiteinemdreifachenhoch¬
aufdasPräsidiumdes13Kinder¬
KongressehafterBeifall .

inspektor JohannRieger
bemerktin einemTriebspruch¬
daßdieAusführungendesLections¬
desHusareWorteeinesgroben
Menschenmit einemgroßenher¬
zenundmiteineraußerordent¬
lichenwerdefurdieSchule ,sowie
nnen ,welchein derSchule ,wir
sen ,gewesensindsodanktsich
sächlichdemUnterrichtsministe¬

rien für die außerdentlicheVer¬
erstützungundschließt
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